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Bülow kämpft weiter
Fürſt Bülow der in ſeinem gegen Jaurss gerichteten

Nedeverbot die internationale Sozialdemokratie äußerſt ſcharf
angefaßt hatte kämpft weiter um nicht den Gedanken auf
kommen zu laſſen als ob die Sozialdemokratie von Einfluß
auf den Gang der äußeren Politik ſein könne Jn der
Sonntagsnummer der Nordd Allg Ztg wen man
wei Darlegungen von denen ſich die eine mit dem FallJaures die andere mit dem neueſten Aufruf der n

demokratie zugunſten der ruſſiſchen Revolutionäre befaßt
Die beiden Ausführungen ſind bezeichnend für die Auf
faſſung von welcher der Kanzler bei der Behandlung dieſer
Fragen ausgeht Es ſei daher ausführlicher darauf ein
gegangen

Mit Bezug auf die verſuchte Einflußnahme der Sozial
demokratie auf die Zuſtände in Rußland heißt es

Die Sozialdemokratie hat ſich in der letzten Zeit mit auf
fallender Gefliſſentlichkeit bemüht in der internationalen
Politik ihren Einfluß geltend zu machen Dieſem Vornehmen
iſt ſehr ſchnell ein erſter praktiſcher Verſuch gefolgt indem der
Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Partei im
Vorwärts einen Aufruf an die Partefgenoſſen ver

öffentlicht hat in dem zur ſchleunigen Sammlung von
Geldmitteln zur Unterſtützung des ruſſiſchen und pol
niſchen Proletariats in ſeinem Kampfe zum Sturz des
ruſſiſchen Deſpotismus und für eine neue beſſere
und gerechtere ſoziale und politiſche Ordnung der Dinge im
Ruſſiſchen Reich aufgefordert wird Durch dieſen Aufruf hat
die Sozialdemokratie wieder einmal ſchlagend zugleich
ühren internationalen und ihren revolutionären Charakter be
kundet Mit zyniſcher Offenheit wird hier der Verſuch
gemacht durch Beifeiteſetzung der im internationalen Verkehr
üblichen Rückſichten das bisherige gute Einvernehmen
zwiſchen Rußland und Deutſchland zu gefährden
und zu ſtören Die Leichtherzigkeit mit welcher ſeitens einer
großen Partei eine ſolche Einmiſchung in die inneren
Angelegenheiten eines großen auswärtigen
Staates unternommen wird zeugt von dem Mangel jeg
lichen Verantwortlichkeitsgefühls der die friedliebende, dabei
aber jede Revolution oder jedes Revolutiönchen für ihre
weiteren Zwecke rückſichtslos ausnutzende Sozialdemokratie bei
ihrer Behandlung answärtiger Fragen ſo unrühmlich aus
zeichnet Zweifellos iſt bei allen Spekulationen auf den Sieg
der ruſſiſchen Aufſtändiſchen t die Rückwirkung au
die deutſchen Verhältniffe ſeitens der Sozialdemokratke
ins Auge gefaßt und deshalb iſt es ſehr bezeichnend daß man
jetzt von platoniſchen Sympathiekundgebungen zur erſten
wenn anch noch ſchüchternen Tat übergegangen iſt

Dieſelben Gedankengänge die man gelegentlich der Be
kämpfung des Ruſſenkurſes der Regierung verurteilen
mußte begegnen hier wieder Die deutſche Regierung
braucht ſich wegen der Konſervierung der unhaltbaren
ruſſiſchen Zuſtände nicht beſonders aufzuregen
es der ruſſiſchen Regierung getroſt überlaſſen mit ihren
eigenen Kalamitäten ſelber fertig zu werden Während des
Burenkrieges hat die Reichsregierung auch England gegen
über nicht die zarte Rückſicht walten laſſen und die deutſchen
Aufrufe zugunſten der hilfsbedürftigen Burenfamilien
einer Kritik beziehungsweiſe einem Verbot unterzogen Was
aber am Schluß des oben wiedergegebenen Artikels an
gedeutet wird die angebliche Rückwirkung der Unterſtützung
der ruſſiſchen Hilfsbedürftigen auf die Zuſtände in Deutſch
land ſo kann man über einen ſolchen Appell an die
Gemütserſchütterung des deutſchen Philiſters kalten Blutes
hinweggehen In Deutſchland iſt die Lage ganz anders
als im Zarenreiche Es ſieht faſt ſo aus als wolle der
Kanzler dem Drängen der Scharfmacher nachgeben als
ſuche er nach einem Anlaß um einen neuen Ausnahme
geſetz Feldzug gegen die Sozialdemokratie zu eröffnen Vor
der Gefährlichkeit einer ſolchen Tendenz kann nicht früh und
eindringlich genug gewarnt werden

In den Ausführungen des offiziöſen Organs über den
Fall Jaurès lieſt man

Schon die Tatſache daß die Sozialdemokratie einen aus
ländiſchen Parteigenoſſen als Lockartikel auszuſtellen gedachte
mußte jedermann klar machen daß Herr Jaurès in den un
mittelbaren Dienſt der um Verhetzungsſtoff verlegenen
deutſchen Sozialdemokratie geſtellt werden ſollte An
die Ehrlichkeit der Abſicht im Geiſte des Ausgleiches von
Gegenſätzen zwiſchen Deutſchen und Franzoſen zu wirken
haben die Veranſtalter des geplanten Spektakelſtückes ſelbſt
am allerweufgſten geglaubt wie die dem Verbot voran
gegangenen Kundgebungen ihrer Blätter deutlich genug zu
erkennen gaben Auf organifierte Verhetzung unter
Mitwirkung aus ländiſcher Kräfte kam es ihnen allein
au Auch die reklamehafte Ankündigung eines Hinübergreifens
der Sozialdemokratie auf das Gebiet der auswärtigen
Politik hatte lediglich den Zweck der Aktion in den Augen
der irregeleiteten Maſſen größeren Schwung und damit tiefere
Wirkung zu gewährleiſten als die abgebrauchten alten Methoden
zu erreichen vermochten

Wie wenig aber die Sozialdemokratie den Strich durch ihre
Rechnung als Erfolg empſindet zeigen beredt die beiden ſeit
vorgeſtern erſchienenen Nummern des Vorwärts Seiten
lang windet ſich das ſozialdemokratiſche Organ durch die Spitzen
des Erlaſſes des Reichskanzlers hindurch der Aufwand au
Druckerſchwärze für ſich allein beweiſt wie ſehr es ſich der
Vläglichkeit ſeiner Argumentation bewußt iſt Das iſt kein
Triumphgeſang Ständen dem Vorwärts durchſchlagende
Beweisgründe zu Gebole durch die er die Ausführungen des
Reichskanzlers widerlegen könnte ſo würde er ſich nicht auf
hohle Tiraden beſchränken die die Sozialdemokratie zu häufig von
Fch gegeben hat als daß ſie anf irgend einen denkenden
Menſchen noch Eindruck zu machen in Stande wären Wen
will er irreführen wenn er dem Fürſten v Bülow für den
nach Paris ergangenen Erlaß Dank abſtattet da doch jeder
ſeiner Sätze verrät weſche Enttänſchung in den leitenden
Kreiſen der Sozialdemokratie die ereitelung des fein aus

Sie kann

aus allen Blüten Honig zu ſaugen bemüht iſt iſt bekannt in
deſſen die Säfte die ſie hier dem für ſie ſo ſpröden Stoffe ab
gewinnt haben ihr in der geiſtigen und moraliſchen Verödung
in die ſie längſt geraten iſt keine Erquickung gebracht

Auf welches Maß von Seichtigkeit das ſozialdemo
kratiſche Centralorgan bei ſeinen Leſern zu zählen gewohnt iſt
dafür gibt die Art einen ſprechenden Beleg ab wie es ſich mit
dem Hinweis auf das analoge Vorgehen der franzöſiſchen
Republik gegenüber Bebel und Biteb ſowie im Falle
Delſor abfindet Es ſagt die franzöſiſche Regierung habe
1896 den beiden Erſtgenannten die redneriſche Betätigung
auf franzöſiſchem Boden nachdem eine ſolche in Elſaß
Lothringen verboten worden war aus Rückſicht auf
Deutſchland unterſagt Delfor aber habe gegen die Kirchen
politik der Republik ſprechen wollen Dieſe Vorgänge
ſeien mit dem jetzt zur Erörterung ſtehenden Falle
durchaus un vergleichbar Jn der Tat Dem diplomatiſchen
Verſtändnis der Sozialdemokratie die ſich anſchickte die bis
berige Staatskunſt abzulöſen iſt demnach die Erwägung ganz
entgangen daß ihre Veranſtaltung vorausſichtlich eine Ver
ſtimmung der öffentlichen Meinung jenſeits der Vogeſen
zur Folge gehabt hätte die zu vermeiden die Kaiſerliche Regierung
gerade im gegenwärtigen Augenblick für geboten erachtete
Beſonders unbequem iſt begreiflicherweiſe dem Vorwärts
der Fall Delſor da das gegen dieſen verhängte Verbot von
einer ausgeſprochen radikal ſozialiſtiſchen Re
gierung dem Miniſterium Combes herrührte Der
Vorwärts hat nichts dagegen einzuwenden daß Herr

Delſor gehindert wurde gegen die Kirchenpolitik der
franzöſiſchen Regierung öffentlich zu reden Wenn aber Herrn
Jaurès von deutſcher Seite in höflichſter Form nahegelegt
wird einer Veranſtaltung auf deutſchem Voden fern zu bleiben
bei der er bewußt oder unbewußt an der Förderung
von Beſtrebungen mitwirken ſollte die ſich nicht gegen jeweilige
geſetzgeberiſche Vorſchläge ſondern gegen die geſamte Staats
und Geſellſchaftsordnung richten ſo gilt es die ganze geſittete
Welt aufzurufen zu Zeugen der Jämmerlichkeit unſerer
politiſchen Zuſtände und der ſchmählichen Unkultur unter
der das deutſche Volk ſchmachten muß bis es durch das ſo
zialiſtiſche Zukunftszuchthaus zu höheren Daſeinsformen er
weckt wird Und das heißt dann Wahrheit

Das Spiel zu dem die Karten ſo gut gemiſcht waren iſt
verdorben daher die ohnmächtige Wut Wie herrlich
hätte es ſich gemacht wenn nach dem Abſchluß der zwiſchen
Berlin und Paris im Gange befindlichen diplomatiſchen Arbeit
mit Reklamepoſaunen der Welt hätte verkündet werden können
die beiden Regierungen hätten unter der Wucht der Berliner
Demonſtration ſich endlich zu einer Verſtändigung bereit ge
funden Damit iſt es unn vorbek auch die Harmlofeſten

um einen Ausdruck des Vorwärts zu brauchen ſehen
nun daß die deutſche auswärtige Politik für die ganz
allein die Jntereſſen der Nation maßgebend ſind
nach wie vor frei bleibt von jeder Beeinfluſſung der
Sozialdemokratie die wie kürzlich Herr Bebel ſich
auf ein Vaterland nur dann beſinnt wenn es ihr gerade in
den Kram paßt

Und nun zum Schluß ſei noch ein Mätzchen des Vorwärts
erwähnt Furcht vor dem Sozialismus ſoll es ſein
die den Reichskanzler zu ſeinem Schritte beſtimmte Wir
müſſen offen geſtehen daß uns in der Praxis bisher noch
kein Fall vorgekommen iſt in dem ein von Furcht ergriffener
Fechter wobhlgezielte Hiebe austeilte Einer Regierung die
ohne Schwanken Maßnahmen trifft von denen ſie weiß daß
ſie ihr Angriffe zuziehen werden mag man alles Mögliche
nachſagen nur nicht Furcht vor denen die durch die Maß
nahmen getroffen werden

Nun gut Wenn die Regierung wie hier betont keine
Furcht vor dem Sozialismus hat wir akzeptieren das
weshalb greift ſie dann aber zu Maßnahmen und zu einer
Argumentation die darauf ſchließen laſſen als ob ſie aus
Furcht handelte Es wird nicht gerade heute zum erſten
Male bemerkt daß in allen Fragen bei denen es ſich um
die Worte Zuſtände in Rußland und internationaler
Sozialismus handelt die deutſche Reichsregierung von einer
ſichtlichen Nervoſität befallen wird Gewiß mag es ſchwer
ſein bei ſo vielen Einblaſungen aus den Kreiſen der Scharf
macher das ſeeliſche Gleichgewicht zu bewahren Aber das
iſt gleichfalls gewiß daß das Bürgertum einen reaktionären
Kurs nicht mitmachen wird möge die Parole lauten wie

ſie wolle F WDeutſches Reich
Hof nud Perſonalnnchrichten

Der Kaiſer iſt Sonntag vormittags 11 Uhr an Vord
der Hohenzollern in Swinemünde eingetroffen Der
Hohenzollern folgten Berlin und Sleipner Um 12 Uhr

traf der Reichskanzler Fürſt Bülow von Berlin aus ein und
begab ſich an Bord der Hohenzollern Nach 12 Uhr wurde
der neue Gouverneur von Kamerun Graf Zech empfangen

Die Kaiſerin wird am Donnerstag den 13 d Ms nach
mittags in Begleitung der Prinzen Oskar und Joachim ſowie
der Prinzeſſin Viktozia Luiſe zu einem mehrwöchigen Sommer
aufenthalte in Cadinen eintreffen

Beim Kronprinuzenpaar fand am Freitag im Marmor
palais in Potsdam eine größere Abendtafel und im Anſchluß
daran ein Tanzfeſt ſtatt An der Feſtlichkeit nahmen u g
auch die drei in Potsdam anweſenden Brüder des Kron
rinzen die Prinzen Eitel Friedrich Adalbert und Auguſt

ilhelm teil

Heute oder morgen wird das Kronprinzen paar von
Potsdam nach der Oſtſee abreiſen vorausſichtlich zunächſt nach
Swinemünde wo dle Segeljacht des Kaiſers Meteor dem

jungen Paare vom 10 d Mé ab zur Verfügung ſteht Ueber
das weitere Ziel und die Dauer der Reiſe ſind noch keine näheren
Beſtimmungen getroffen Die Rückkehr nach Potsdam wird in
etwa 14 Tagen erwartet

Die Disziplin in der dentſchen Marine
Unter dieſer Spitzmarke übernimmt der Vorwärls aus der

Schlesw Holſt Volksztg Mitteilungen die dieſes Blatt aus
zuverläſſiger Quelle von der letzten Uebungsreiſe des Oſtſee

aß die Sozialdemokratiegedachten Spiels hinterlaſſen hat Geſchwaders erfahren haben will es wird da erzählt Als das

Geſchwader bei Borkum gelegen ſei ein Teil der Mannſchaft
an Land beurlaubt worden wo von Urlaubern Exzeſſe begangen
worden ſeien Ferner ſeien auf dem Kreuzer Frauenlob arge
Disziplinwidrigkeiten vorgekommen Der Kaiſer habe während
der Kieler Woche die Strafdetachierung des Schiffes nach der
Bucht von Neuſtadt in Oſt Holſtein verfügt Die amtliche Auf
klärung über dieſe Behauptungen kann wohl nicht lange auf ſich
warten laſſen

Ein Hirtenſchreiben der dentſchen Biſchöfe
Die deutſchen Biſchöfe die zur Feier des 1150 Jahrestages

des Todes von Winfried Bonifatins dieſer Tage an deſſen Grabe
in Fulda verſammelt waren haben einen der Germania zu
folge vom 5 Juni datierten gemeinſamen Hirtenbrkief
an die deutſchen Katholiken erlaſſen der am Sonntag
7 Jul von den Kanzeln verleſen werden ſoll Das Thema
lautet Der hl Bonifatins 1 als Apoſtel des chriſtlichen
Glaubens 2 als Vorkämpfer der Einheit der Kirche 3 als
Träger jener Bildung und Geſittung die durch ihn hauptſächlich
unſerem Vaterlande gebracht worden iſt

Gegen die Schiffahrtsabgaben
Für die Abgabenfreiheit des Elbſtroms treten jetzt auch öſter

reichiſche Jntereſſenten allen voran die in erſter Linie in Be
tracht kommende Handelskammer in Reichenberg ein Sie
legt in einer Eingabe an das öſterreichiſche Handelsminiſterium
dar daß die ſeinerzeit nach langen Kämpfen errungene Abgaben
freiheit der Binnenſchiffahrt eine der größten Errungenſchaften
des modernen internationalen Verkehrs ſei und daß von ihr die
lühende Entwicklung der Rhein und Elbſchiffahrt ihren Aus

gangspunkt genommen habe Dieſe zu ſchützen ſei vor allem
Pflicht des Staates Eine offizielle Beſtätigung der Nachricht
daß die ſächſiſche Regierung ſich entſchloſſen habe gegen die
Schiffahrtsabgaben zu ſtimmen liegt übrigens noch nicht vor

Verein für Knabenhandarbeit
Jn den letzten Tagen fand in Görlitz die 24 Hauptverſammlung

des deutſchen Vereins für Knabenhandarbeit ſtatt Die Görlitzer
Handfertigkeitsſchule iſt eine der älteſten in Deutſchland Sie
wurde ſchon 1881 eröffnet Man hat es in ihr mit der älteſten
und verbreitetſten Form zu tun in welcher der Knahenhand
fertigkeitsunterricht auftritt einer Form die von Anfang an und
auch heute noch von dem in Leipzig beſtehenden Seminar zur
Ausbildung von Lehrern an Knabenarbettsſchulen als die zweck
mäßigſte vertreten wird Sie macht es ſich nicht zur Aufgabe
den Volksſchulunterricht in einzelnen Fächern wie in Raumlehre
Naturkunde Erdkunde zu ſtützen und zu heben durch Anfertigung
von ſogen geometriſchen Körpern Modelle von Pumpen Hobeln
Wagen uſw und plaſtiſchen Darſtellungen der Erdoberfläche wie
dies von vielen Methodikern auf dieſem Gebiete z B von Kumpa
und Hilsdorf in Darmſtadt Brückmann in Königsberg und
Scherer gefordert und angeſtellt wird Ohne die Herſtellung
von derartigen Dingen ganz von der Hand zu weiſen erblickt
die Schülerwerkſtätte ihre Aufgabe vielmehr darin dem Knaben
der in der Großſtadt aufwächſt Gelegenheit zu bieten den in
einem jeden Menſchen liegenden Geſtaltungs und Schaffenstrieb
in nützlicher Weiſe auch zu betätigen ihn vor Müßiggang zu
bewahren ihm eine Fertigkeit fürs Leben mitzugeben die ihn
befähigt ſich als Knabe und ſpäter als Vater im Kreiſe der
Familie mit VBoſſeln ſeine Zeit zu vertreiben ihm Achtung
und Reſpekt einzuflößen vor der Arbeit und den Arbeitern ſeinen
Sinn für ſchöne Formen zu wecken und zu beleben und endlich
dem einen oder anderen den Weg zu einem ſeinen Neigungen
und Fähigkeiten entſprechenden Lebensberuf zu zeigen wahrlich
Aufgabe genug die es überall zu löſen gibt und die die Ein
führung von Schülerwerkſtätten als ein dringendes Gebot der
Zeit erſcheinen laſſen

Ueber Weſen und Bedeutung der Knabenhandarbeit im
Rahmen des Volksſchulweſens großer Städte ſprach auf dem
Kongreß wie ſchon kurz mitgeteilt Stadtſchulrat Dr Sichinger
Mannheim Mannheim gibt jährlich über zwei Millionen für
Volksſchulen aus hat aber auch noch Mittel genug um auch noch
128 Knaben in den verſchiedenſten Handarbeiten unterrichten zu
laſſen Da auch die Lehrer für dieſe Mehrarbeit beſonders
honoriert werden ſo koſtet dieſe Sache der Stadt allein etwa
20,000 M Man wird demnächſt einen Jnſpektor für die
Knabenhandarbeit dort ernennen der die Geſamtaufſicht zu
führen haben wird Alle Parteien der Stadtverordneten ſind
dort für die weitere Verbreitung der Handarbeit er
Man wünſcht daß allen Volksſchülern die Wohltat dieſer t
Arbeit zu gute komme da gerade ſie fürs Leben eine praktiſche
Ausbildung brauchen Gleichfalls ſoll auch in den Mannheimer
höheren Schulen damit zunächſt begonnen werden Gleichfalls
wird eine Verbindung mit anderen Fächern wie in Worms und
Königsberg angeſtrebt Sind nun dieſe ſo weit ausgedehnten
Beſtrebungen auch für eine große Stadt berechtigt Redner
glanbt auf dieſe Frage mit einem entſchiedenen Ja antworten
zu ſollen Unſer heutiges Wirtſchaftsleben hat andere Formen
angenommen Die praktiſche Tätigkeit im Hauſe des Kindes iſt
in unſerem Zeitalter der Maſchine gänzlich verſchwunden
Eltern und Kinder ſehen ſich kaum am Tage Die Jungen
haben keinen anderen Platz ſich zu tummeln als die Straße
Fehlt ſo einerſeits die Gelegenheit zur körperlichen Betätigung
der Kinder ſo iſt andererſeits die geiſtige Arbeit der Schule eine
ſteigende Dieſe klaffende Lücke muß die Schule ausfüllen damit
die der Bewohner die durch die Handarbeit ihr Dot ver
dienen auch demgemäß praktiſch gebildet werden Die Schulung
des Auges und der Hand ſind für jeden Menſchen notwendi
vor allem aber für unſere arbeitende Bevölkerung Wenn ma
nicht bei den Straßenkindern für angemeſſene Beſchäftigung
ſorgt dann wird die Zahl der verwahrloſten Kinder noch mehr
ſteigen Jn den öffentlichen Erziehungsanſtalten müſſen Stätten
für Kinderbeſchäftigung geſchaffen werden Man möge doch
daran deuken daß das Geld für dieſe Sache ausgegeben eine
gute Kapitalsanlage iſt Jede Steigerung der Arbeitstüchtigkeit
iſt auch immerdar eine Steigerung der finanziellen Kräfte

Politiſches
Ueber den politiſchen Maſſenſtreik wird bekannt

lich Abg Bebe auf dem nächſten Parteitag der Sozialdemo
kratie reſerieren Die Breslauer Volkswacht war davon über
raſcht daß gerade über Bebels Stellung zum Maſſenſtreik nichts
Genaueres bekannt ſei Der Vorw erwidert darauf Unſeres
Wiſſens ſteht Genoſſe Vebel auf dem StandpunktKantskys Wis Kautsky die Vorbereitung des aſſen
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ſireiks als eines Kampfmillels der Sozialdemokratie ernſthaft
detreibt iſt ja bekannt

Hermann Duvpont der Cbefredaktenr der VerlinerMorgenpoſt iſt Freitag nachmittag den Folgen einer Hperation
erlegen der er ſich im Auguſta Hoſpital unterziehen mußte

Jn der Geſchäftsführung der National Zeitung
iſt ein Wechſel eingetreten Wie das Blatt mitteilt hat am
ietzten Sonnabend der Verlagsbuchhändler Alfred Paetel ſeine

ung als Geſchäſtsſführer der National Zeitung G m b H
ſedergelegt Herr Verlagsbuchhändler E Nagel der bisber
dem Anuſſichtsräte angebörte hat die Geſchäftsleitung mit all
einiger Berechtigung zur Zeichnung der Firma übernommen

Kirche und Schnle

Den Benediktinern iſt eine neue Niederlaſſung
m Cornelimünſter bei Aachen von den Miniſtern des Kultus
und des Jnnern geſtattet worden

Wahlbeweganng
Beider Reichstagserſatzwahl in Don aueſchingen

die am Freitag ſtattfand iſt das Mandat zum erſten Male in
die Hände des Zentrums gelangt Es erhielten nach bis
heriger Feſtſtellung Gutsbeſitzer Duffner Zentrum 10,891
Stimmen Oberſchulrat Rebmann nwatl 8438 und Schuhmacher
Grahl Soz 1866 Stimmen Duffner iſt ſomit gewählt Der
Wahlkreis re iſt bisher obwohl die weit über
wjegende Mehrheit ſeiner Wähler der katholiſchen Konfeſſion
angehört ſtets nationalliberal vertreten geweſen abgeſehen von
den Jahren 1884 bis 1893 wo der Wildkonſervative Freiherr
v Hornſtein und 1893 bis 1896 wo der Wildkonſervative Fürſt
zu Fürſtenberg das Mandat inne hatte Jm Jahre 1903 erhielten
im erſten Wabhlgang der Nationalliberale Faller 9317 der
Zentrumskandidat 9701 der Sozialdemokrat 2189 Stimmen in
der engeren Wahl wurde dann der Nationalliberale Faller mit
11,773 gegen den Zentrumskandidaten der 11,035 Stimmen
erhielt gewählt Bei der Nachwahl am Freitag iſt es nicht ein
mal zu einer Stichwahl gekommen weil die Stimmen der
Nationalliberalen ſich gegen 1903 vermindert die des
Zentrumskandidaten ſich vermehrt hatten und vor
allen Dingen weil die Sozialdemokratie eine überaus be
merkenswerte Einbuße ihrer Stimmen erfuhr Dieſe ſind von
2189 auf ganze 1866 geſunken ein Reſultat das wiederum den
Rückgang der 3 Millionenparktei deutlich erkennen läßt Bei
dieſer Gelegenheit hat ſich übrigens das uffiziöſe Telegraphen
burean wieder einmal in ſeiner ganzen Größe gezeigt Die Zahl
866 für den Sozialdemokraten die zuerſt angegeben war war
falſch wie die jetzt aus den einzelnen Aemtern vorliegenden
Ziffern beweiſen Es muß allem Anſchein nach 1866 heißen
Ferner mußte es natürlich nicht zweiter bayeriſcher Wahlkreis
J ſondern zweiter badiſcher was hiermit richtig ge

ellt ſei
Jn einer Zuſchrift an die Schleſiſche Volksztg wird

verlangt daß das Zentrum für die Landtagserſatzwahl in
Breslau Land Neumarkt an Stelle des Grafen Limburg
Stirum einen eigenen Kandidaten aufſtelle es entſpreche
der Gerechtigkeit daß von den drei Mandaten zum Reichs und
Landtage dem Zentrum ein Mandat eingeräumt werde da ohne
die Unterſtützung des Zentrums der Reichstagswahlkreis rettungs
los an die Sozialdemokraten verloren ginge Die konſervative
Partei werde nicht umhin können das angebotene Kompromiß
ähnlich wie im Wahlkreis Kreuzburg Roſenberg anzunehmen

Parteinachrichten
Der Reichsverband der Vereine der national

liberalen Jugend wird ſeine diesjährige Vertreterverſamm
lung am 9 und 10 September in Stuttgart abhalten Auf
der Tagesordnung ſtehen ein Referat üüer Ultramontanismus
und deutſches Geiſtesleben worüber Oberlehrer Dr Boß aus
Duisburg und Rechtsanwalt Rehe aus Köln ſprechen werden
und eines über Mittelſtandspolitik das wahrſcheinlich der
Reichstagsabgeordnete Dr Böttger übernehmen wird

Handel und Gewerbe
Betreffs des deutſch marokkaniſchen Handels

vertrages wendet ſich eine Meldung der Köln Ztg aus
Tanger gegen die von deutſchen Blättern verbreitete Anſicht
daß der vom Grafen Tattenbach abgeſchloſſene Handelsvertrag
1906 ablaufe und erneuert werden müſſe An unterrichteter
Stelle ſei man der Anſicht daß der Vertrag ohne beiderſeitige
Genehmigung überhaupt nicht kündbar iſt und keine automatiſche
Ablauffriſt enthält Eine Reviſion des Handelsvertrages ſei
wohl zurzeit nicht wahrſcheinlich

Induſtrie und Handwerk
Der deutſche Handwerks und Gewerbekammer

tag wird in den Tagen vom 10 bis 12 Auguſt in Köln ab
gehalten werden Auf der Tagesordnung ſteht u Beratung
und Beſchlußfaſſung über den Befähigungsnachweis nach den
vorgelegten Geſetzentwürfen ferner Vereinheitlichung der Jahres
berichte der Handwerks und Gewerbekammern und Herausgabe
a Jahrbuches des deutſchen Handwerks und Gewerbekammer
ages uſw

Verkehrsweſen
Die Kölniſche Zeitung meldet Die DeutſchAtlantiſche

Telegraphengeſellſchaft hat die Endſtation Vigo des von
Emden dorthin führenden Telegraphenkabels erworben und ihre
Verwaltung deutſchen Beamten übertragen Visher lag die Ver

n der Station in den Händen der Eaſtern Telegraph
ompany

Kommunales

Ein Arzt als beſoldeter Beigeordneter wurde
in Köln gewählt Es iſt der bisherige Kreisaſſiſtenzarzt für
Köln Dr Peter Krantwig Dieſe Wahl iſt deshalb be
ſonders beachtenswert weil ſich einige Stadtgemeinden wie
z B in Berlin die Mitarbeit eines Arztes im Magiſtrat
dadurch verſchafften daß ſie ihn Knp unbeſoldeten Magi
ſtratsmitgliede gewählt haben Andere wie z B Breslau
haben einen beſoldeten Stadtarzt angeſtellt der aber nicht Mit
glied des Magiſtrats iſt ſondern dieſem unterſteht

Arbeiterbewegung

Da Vergleichsverhandlungen zwiſchen den Arbeit
gebern und Arbeitnehmern im Baugewerbe in Eſſen
ſchweben zog Oberbürgermeiſter Zweigert ſeinen Antrag auf
Bewilligung von 20,000 M für die Arbeiter Eſſens von der
Tagesordnung der Stadtverordnetenverſammlnung zurück

Die Maurer in Kiel erklärten ſich mit den Zimmerern
folidariſch und fordern neunſtündige Arbeitszeit und 65 Pfg
Stundenlohn 400 BVanhandwerker ſind bereits ausſtändig Für
Montag wird völlige Arbeitseinſtellung erwartet

Der Centralrat der Hirſch Dunckerſchen Gewerk
vereine hat in ſeiner letzten Sitzung einſtimmig zwei Reſo
lutionen angenommen Der Centralrat der Deutſchen Ge
werkvereine Hirſch Duncker richtet an den hohen Vundesrat das
dringende Erſuchen das Koutingent für die Schweineeinfuhr
derart zu erhöhen daß der Fleiſchbedarf für die minderbemittelte
Bevölkerung hinreichend gedeckt werden kann Gegenwärtig hat
die arbeitende Vevölkerung unter der überaus großen Fleiſch
teuerung wieder ſchwer zu leiden Der Centralrat der deutſchen
Gewerkvereine Hirſch Duncker richtet an den Bundesrat das
dringende Erſuchen dem Reichstage bei ſeinem r r
tritt einen Geſetzentwurf vorzulegen betreffend die Sicherung
des Koglitionsrechts Jn F
kauſmänniſchen Betrieben werden vielfach Arbeiter und An

abriken gewerblichen und

geſtellte wegen ihrer Zugehörigkeit zu einer Beruſsorganlſation
entlaſſen Dadurch wird das auch den Arbeltern geſetzlich ge
währleiſtete Recht der Organiſation wieder genommen Wie aber
der Herr Reichskanzler bei Beratung der Berggeſetznovelle feier
lich anerkannt hat bedingt der Zuſammenſchluß des Kapitals
auch ein unverkümmertes Recht der Arbeiter in Berufsorgani
ſationen ihre Rechte wahrzunehmen und ihr geiſtiges und wirt
ſchaftliches Wohl zu fördern

Heer und Flotte
Am kommenden Mittwoch wird die deutſche Schlacht

flotte zu einer wichtigen Uebungsreiſe aufbrechen Die
Panzer gehen von Kiel ans durch den Nordoſtſeekanal nach der
Nordſee während die Kreuzer den etwas beſchwerlicheren aber
für ſie viel inſtruktiveren Weg um das Kap Skager nehmen
werden Am 16 Juli werden alle Schiffe in der Nordſee ver
eint ſein die Vereinigung ſoll ſich in Form einer gemein
ſchaftlichen Gefechtsübung vollziehen man wird bei
dieſen taktiſchen Manövern die Lehren welche die letzte
Seeſchlacht in der Koreaſtraße gegeben wohl inſofern prak
tiſch erproben als auch hier ein Eingreifen getrennter ſelbſt
ſtändiger Verbände verſucht werden ſoll Das war bekanntlich
die Taktik des Admirals Togo welcher hierdurch gegenüber dem
ruſſiſchen Admiral ſtark im Vorteil war Dieſe Taktik Togos
ſetzte durchans erprobte und erfahrene Unterführer voraus Die
Flotte wird dann der Magdeb Ztig zufolge mehrere aus
ländiſche Häfen anlaufen dann kommt ſie durch die
däniſchen Gewäſſer nach der Oſtſee und ankert Ende Juli vor
Danzig um die Kohlenbunker zu füllen Am 10 Auguſt wird
die Flotte wieder in Kiel zurück ſein welche ausländiſchen Häfen
angelaufen werden ſollen ſtand noch nicht feſt

Am 29 Juli gebt ein neuer Transport von 17 Offi
ar 300 Mann und 500 Pferden nach Deutſch Südweſt
afrika

Kaiſerliche Marine Seeadler iſt am 7 Juli in Yap
Weſt Karolinen eingetroffen und geht am 10 Juli von dort

nach Ponape Oſt Karolinen in See Hanſa iſt mit dem
2 Admixal des Krenuzergeſchwaders am 7 Juli in Shanghai
eingetroffen und geht am 9 Juli von dort wieder in See

22

Das Jaurès Verbot und die Berliner
Sozialdemokratie

Unber Nachdr verb Hg Berlin 9 Julf
Jm größten Verſammlungsſaale Berlins in der neuerbauten

Neuen Welt in der Haſenheide ſollte heute die Verſammlung
ſtattfinden in der der franzöſiſche Abgeordnete Jaurès über das
Thema Die Friedensidee und die Solidarität des internationalen
Proletariats ſprechen ſollte Das Auftreten wurde aber be
kanntlich verhindert durch das bekannte Schreiben des Reichs
kanzlers an den deutſchen Botſchafter in Paris Daraufhin
ernannte die Leitung der Berliner Sozialdemokratie den Reichs
tagsabgeordneten Richard Fiſcher zum Referenten und die
Verſammlung fand heute unter einem ungeheuren Andrang von
Teilnehmern ſtatt Lange vor der als Beginn feſtgeſetzten Stunde
nahm die Polizei wegen Ueberfüllung die Abſperrung vor und
die noch kommenden Tauſende nahmen im geräumigen Garten
Platz Jm ganzen mögen wohl 18,000 Menſchen auf den Beinen
geweſen ſein Jm Sagle bemerkte man eine große Anzahl
ſozialdemokratiſcher Reichstagsabgeordneter ſo die Abgg Ledebour
Bernſtein Herzfeld und viele andere Ferner waren anweſend
der freiſinnige Abg Gerlach Pfarrer Nanmann die aus dem
Plötzenſee Prozeſſe her noch bekannten Verteidiger Rechtsanwälte
Liebknecht Halpert und Heinemann der frühere Abg Braun
Frankfurt a der durch ſeinen Artikel in der Neuen Geſell
ſchaft den Reichskanzler mit Veranlaſſung gab das Auftreten
Jaures zu verhindern und zahlreiche andere radikale Politiker
Für die Preſſe waren auf der Bühne vier lange Tiſche auf
geſtellt die mit Berichterſtattern von Berlin und auswärts voll
beſetzt waren Beſonders zahlreich war die Preſſe des Auslands
vertreten Jm Publikum fand die Sonntagsnummer des Vor
wärts in der die Rede Jaurss die dieſer zu halten beabſichtigte
abgedruckt war reißenden Abſatz Um 12 Uhr eröffnete Buch
drücker Ernſt die Verſammlung mit der Mitteilung daß im
Saale verſchiedene Polizeibeamte anweſend ſein ſollen Pfni
rufe Er bat die Anweſenden ſich in ihren Aeußerungen zu
zügein konſtatierte dann aber daß es nur willkommen ſein könne
wenn auch die Polizei die Ausführungen des Referenten kennen
lernen wolle Heiterkeit

Das Begrüßungstelegramm Jaurös
Darauf gelangte folgendes Begrüßungstelegramm von Jaurès

zur Verleſung
Genoſſen Jch bin mit ganzem Herzen mitten unter euch

in dieſer Verſammlung um mit euch die Einigkeit zwiſchen
dem deutſchen und franzöſiſchen Proletariat zu bekräftigen
Die gemeinſame Arbeit beider wird den Weltfrieden durch
die Eroberung der ſozialen Gerechtigkeit und der politiſchen
Freiheit ſichern Nichts kann uns trennen nicht
chauviniſtiſche Vorurteile nicht Redeverbote der Regierungen
noch auch die plumpen Künſte diplomatiſcher Lob
hudelei Wir ſind alle eins ſind alle ein und dieſelben
Wir haben den gleichen Willen das gleiche Empfinden Wird
einer von uns geſchlagen ſo wird der andere mitgetroffen
und wird der eine von uns gelobt ſo wird der
andere mitgelobt Es iſt eine abgebrauchte Taktik der
herrſchenden Klaſſen aller Länder den Sozialiſten daheim die
Sozialiſten draußen gegenüberzuſtellen Tatſächlich aber iſt
dies eine Huldigung mehr vor der Kraft des internalionglen
Sozialismus den die Regierungen nur noch durch den Ver
ſuch ihn zu ſpalten bekämpfen können und ein Grund mehr
für uns alle unszn dem Gedanken der einen und unteilbaren
internationalen Sozialdemokratie zu bekennen

Jean Jaurds
Das Telegramm wurde mit nicht endenwollenden Beifall auf
genommen Stürmiſch begrüßt begann nun

Abgeordneter Fiſcher
wie folgt Genoſſen Ein großer Redner ſollte heute zu Jhnen
ſprechen ein Redner der nicht bloß durch ſein Wiſſen und Können
ſondern auch durch die Macht ſeine Beredſamkeit großen Einfluß
auf die Politik ſeines Vaterlandes ausgeübt hat und gleichfalls
großen Einfluß ausübt auf die internationale Politik des klaſſen
bewußten Proletariats Und über eine große weltbewegende
Frage über den Völkerfrieden ſollte er zu Jhnen ſprechen Und
nun ſpricht ein kleiner Redner zu Jhnen Heiterkeit und Ohorufe
und zwar über eine kleinliche Sache nämlich die Kleinlichkeit
die geiſtige Armſeligkeit die politiſche Rückſtändigkeit der
preußiſch deutſchen Polizeipolitik Beifall Eine Kundgebung
des feſten und unbeugſamen Willens der Arbeiter aller
ziviliſierten Länder für den Völkerfrieden ſollte hier zum Ausdruck
gebracht werden eine Kundgebung der Aufrechterhaltung des
Friedens auch gegen den Willen herrſchender Klaſſen Und nun
müſſen wir uns dagegen verwahren daß im 20 Jahrhundert in
Deutſchland eine ſolche Friedenskundgebung gewaltſam verhindert
werden ſoll indem die brutale Polizeifauſt dem Sprecher den
Manlkorb umlegen will Pfuirufe Wir müſſen wieder ein
mal das deutſche Proletariat aufrufen zum Proteſte dagegen
daß die deutſche Arbeiterklaſſe nicht teil hat an der blamablen
Demütigung mit der das offizielle Deutſchland ſich heute
vor ganz Europa bloßgeſtellt hat Nicht nur nach außen bloß
geſtellt hat ſich aber die Regierung ſondern ihr Verhalten be
deutet zugleich daß ſie nicht den Mut hat den Mann ſprechen
zu laſſen der gekommen m die Friedenskundgebung zu dem
deutſchen Volke zu ſprechen Nicht weil man die Rede des Genoſſen
Jaures fürchtet ſagt Fürſt Bülow hat man deſſen Auftreten verhindert ſondern weil die deutſche Regierung die ſozialiſtiſche Be
gründung die ſozialiſtiſchen Argumente fürchtete die ausgenützt

werden könnken zu den ſtaatsfeindlichen Beſtrebungen der deutſchSozialdemokratie Heiterkeit Wie arwſfeiig muß doch bie
Grundlage einer Regierung fein einer Regierung die ſelber
immer ihre Friedensliebe bekundet wenn ſie von unſerer beab
ichtigten Demonſtration eine Stärkung ſtaatsfeindlicher Be
trebungen befürchtet Vielleicht haben da doch die Recht die da

meinen mit der Friedensliebe eines ſolchen Staates könne
es nicht ſo wert her ſein Was muß man im Auslande von
einer Regierung denken die ſo offen vor aller Welt ihre Furcht
vor der Sozialdemokratie bekundet Wie muß es das Kraft
gefühl der deutſchen Arbeiterklaſſe erhöhen und ſtärken wenn
ſie ſieht wie die mächtigſte Regierung des Kontinents eine Kund
gebung für den Völkerfrieden wie ſie hier geplant war ver
bindert Gr Beifall Jn Rußland iſt man ja ſo etwas ge
wöhnt Jn Rußland verbot der Zar daß ſeine Rede an die
Vertreter der Semſtwos in der Preſſe propagiert wurde Jn
Veutſchland behauptet die Regierung jeden Tag daß ihre Politik
dem Frieden diene Und wenn dann eine Friedenskundgebung
ſtattfinden ſoll dann verbietet dieſelbe Regierung dem Redner
Bekundungen darüber zu machen wie zwei bisher auf geſpannten
Fuße lebende Völker einander nähergebracht werden könnten
Rufe Gemeinheit Pfuirufe Gerade dem Manne wurde es

verboten der mehr als ein anderer zur Abſchwächung des Dentſchen
haſſes in Frankreich getan hat der ſeinen ganzen Einfluß aufs
Spiel geſetzt hat um gegen ſeine Regierung gegen den Willen
der herrſchenden franzöſiſchen Klaſſen die Annährung zwiſchen
den beiden Völkern herbeizuführen Beifall Jn Frankreich
dieſes ſchwierlge Werk zu vollbringen dazu gehörte derſelbe
Mut den Bebel und Liebknecht an den Tag gelegt haben als
ſie 1870 gegen die Fortſetzung des Krieges und gegen die Annexion
Elſaß Lothringens proteſtierten Zuſtimmung Und einem
ſolchen Manne wie Jaurès wird in Deutſchland in einer Zeit
das Auftreten verwehrt in der die Regierung ſelber immerfort
betont daß ſie mit allen ihren Machtmitteln beſtrebt ſei den

rieden zwiſchen den beiden Völkern aufrechtzuerhalten Es
ehlt in Deutſchland heute nur noch der Koſak um

vor aller Welt die Stärke der Regierung und die Aufrichtigkeit
ihrer Friedensliebe zu beweiſen Gr Beifall Jn gewiſſer

eziehung ſtehen wir noch hinter dem Ruſſenkurſe
Die bürgerliche Preſſe verhält ſich zu der neueſten Aktion
des modernen Staatsmannes ſo erbärmlich wie immer Man
mutz ſchon ins Ausland gehen um richtige Urteile über die
Bülowſche großzügige Politik zu erfahren z Die
Times ſchreiben das Schreiben Bülows an Radolin ſei ein

Tribut an den Sozialismus und die Daily News meinen
ſogar die deutſche Diplomatie ſei ebenſo blind und dumm wie
die ruſſiſche Gr Beifall Das Verbot Jaurès wurde gerade
von den Chauviniſten Frankreichs freudig begrüßt denen Jaurès
verhaßt iſt Die deutſche Preſſe geht auch in dem vorliegenden
Falle mit der Regierung durch dick und dünn Das Berl Tabl
meint Janrès müſſe ſich trotz des höflichen Tones verletzt fühlen
Verletzt als ob irgend ein Finanzrat nicht zum Kaffee bei Hofe
eingeladen wird Jaurès iſt wahrlich nicht ein ſolcher
Eſſel daß er das Schreiben Bülows für bare
Münze nimmt Seine Rede und ſeine Depeſche ſagen
uns das Jm Gegenſatz zu der liberalen Preſſe lobe
ich mir die Scharfſmacherpreſſe die doch wenigſtens
den Mut hatte von der Regierung zu verlangen daß ſie auch
jetzige Verſammlung verbieten ſollte Lachen Zwar gibt es
dafür keine geſetzlichen Beſtimmung allein dann muß eben die
Willkür zum Geſetz erhoben werdeu Der Reichsbote hat wohl
den Zweck des Verbots richtig erfaßt wenn er ſchreibt Beim
Erlaß des Fürſten Bülow hat die Befürchtung mitgewirkt daß
die ſozialiſtiſchen Quertreibereien unſere Beziehungen zu
Rußland trüben könnten Aharufe Unſere Beziehungen zu
Rußland Wenn in Deutſchland oder anderswo von Völker
freiheit oder Völkerfrieden geſprochen wird dann muß man dabei
Rußland ſelbſtverſtändlich erwähnen dieſen Hort aller Reaktion
Man muß ſeiner freudigen Genugtuung darüber Ausdruck geben
daß das ruſſiſche Zarentum endlich an der Fülle ſeiner
Gewalttaten und Verbrechen zugrunde zu gehen ſcheint Es
gibt in Deutſchland keinen anſtändigen Menſchen der nicht mit
all ſeinen Sympathien auf ſeiten des revolutionären
ruſſiſchen Volkes ſteht und die Hoffnung hegt es möge ihm
endlich gelingen die Blutherrſchaft zu Boden zu werfen
Stürmiſcher Beifall Der Reichskanzler ſprach von den
ruſſiſchen Schnorrern und Verſchwörecn Dieſe Schnorrer

haben es in Rußland allerdings noch zu keinem Parlament
gebracht ſie ſitzen noch nicht als Vizepräſidenten in dem
mächtigen ruſſiſchen Parlament Heiterkeit Sonſt könnten
wir es vielleicht noch erleben daß unſer Kanzler
auch den Schnorrern und Verſchwörern ſeine Kom
plimente macht und ihnen ſeine Achtung ausdrückt Große
Heiterkeit und Beifall Das Ding gegen Jaures kann man
anſchauen wie man will es iſt ein Dokument der
Schwäche der Regierung gegenüber dem Sozialismus Lebh
Zuſtimmung Jaurés wird ausgeſpielt gegen die deutſche Sozial
demokratie Dabei hat er uns in Amſterdam den Vorwurf
gemacht daß wir nicht entſchieden genug gegen das Junkertum
in Preußen vorgingen daß uns die revolutionäre Tradition
fehle Dieſer Verherrlicher der Revolution wird von der
deutſchen Regierung mit Komplimenten überſchüttet er ſei ein
großer Redner er ſei ein Mann vor dem der Reichskanzler
Achtung habe und mit dem er teilweiſe übereinſtimme Heiter
kelt Wenn Fürſt Bülow die Rede Jaurèes ſeinem Herrn
und Meiſter Heiterkeit vorlegen ſollte dann wird dieſer
ſicherlich ſagen Mein lieber Bülow du biſt ein ganz ge
ſchickter Kerl Aber du haſt der Sozialdemokratie mit deinem
Vorgehen eine Waffe geliefert und die müßte dumm ſein wenn
ſie ſie nicht benutzen würde Heiterkeit Fürſt Bülow hat in
ſeinem Schreiben an den deutſchen Geſandten geſagt daß mit ver
geplanten Verſammlung der Anfang eines unmittelbaren
Einfluſſes der Sozialdemokratie auf die aus
wärtige Politik gemacht werden ſolle Darauf können wir
nur erwidern daß dies das Beſtreben der Sozialdemokratie iſt
ſo lange es eine Sozialdemokratie gibt Das Wort Bebels vor
einiger Zeit im Reichstage daß heute keine Regierung es mehr
wagen würde gegen den Willen des Volkes der Arbeiter einen
Krieg zu führen beweiſt wie ſehr unſer Einfluß auf
die Leit ung der auswärtigen Angelegenheiten
vorhanden iſt wo man ohne Rückſicht auf die Arbeiterklaſſe
Krieg führt da braucht man nur nach Rußland zu ſehen um
ſich die Konſequenzen einer ſolchen Politik klar zu machen
Kriege aus rein dyngſtiſchen Urſachen ſind heute nicht mehr
mögüch ſonſt müßte das ſchwediſche Heer heute gegen Nor
wegen ins Feld rücken Zuſtimmung und Heiterkeit Fürſt
Bülow fürchtet die deutſche Sozialdemokratie würde gedeckt
durch Herrn Jaurèes ihre ſtgatsfeindlichen Beſtrebungen gegen
die nationalen d fördern Was iſt denn überhaupt
national Graf Caprivi der den Grafen Titel bekommen hat
weil er ungefähr entgegengeſetzt das ausgeführt hat wegen
deſſen Bülow jetzt Fürſt geworden iſt Heiterkeit hat den Mut
gehabt zu ſagen Natſonal iſt jede Partei im Reichstage

wo Fürſt Bülow meint die größte Partei ſei antinational
enn man national nennt was im Jntereſſe des jeweiligen

Königs von Preußen liegt dann verzichien wir allerdings auf
das Wort National Staatsfeindlich ſind wir und Jaurès
wäre der letzte der nicht ſagen würde daß er ein Todfeind der
bürgerlichen Geſellſchaft iſt Beifall Jſt denn nun eine
Kundgebung für den Völkerfrieden nötig Wie man in
leitenden Kreiſen denkt baben wir erſt jetzt wieder auf
dem nationalliberalen Parteitage der Pfalz ar wo
der pomadige Schönredner der nationalliberalen Partei Herr
Baſſermann geſagt hat die paar Sozialdemokraten würden
bald von der Vüdfläche verſchwinden wenn ein Krieg ausbräche
Große Heſterkeit Jn dieſen Worten Baſſermanns ſteckt ein

Pale tück politiſcher Anſichten unſerer herrſchenden Klaſſen

ſchon heute vorhanden iſt Wo ein ſolcher Einfluß nicht

an hofft ein Krieg würde eine Reaktion zur Folge haben und
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die Sozialdemokratie dezimieren Man hat nun Jaurès zum
Vorwurf gemacht daß er ſich nicht ſcharf n gegen das
ruſſiſch franzöſiſche Bündnis gewandt habe Man mag darüber
denken wie man will Tatſache iſt jedenfalls daß Deutſchland
durch die Annexion Elſaß Lothringens Frankreich geradezu in
die Arme Rußlands hineingetrieben hat Was die Marokko
frage anlangt die indirekt ja den Anlaß zu dieſer Verſammlung

geben hat ſo will ich mich nicht auf das Gebiet der hohen
olitik begeben Aber ſo viel iſt ſicher als Rußland auf den

Schlachtfeldern Oſtaſiens zuſammenbrach als ſein militäriſcher
und politiſcher Bankerott offen lag da kann der deutſchen Politik
in ihrer Plötzlichkeit ſehr wohl der Gedanke gekommen ſein man
könne jetzt mit Frankreich für das ſich die Wertloſigkeit des
Bündniſſes mit Rußland herausgeſtellt hatte mal ein deutſches
Wort reden Und Marokko hat gezeigt wie leicht es heute noch
möglich iſt den Frieden ernſtlich zu ſtören und das Pulverfaß
durch einen Funken zur Exploſion zu bringen Deshalb muß die
Sozialdemokratie bei jeder Gelegenheit für den Frieden eintreten
Und weiter hat Marokko gezeigt wie wertvoll eine freie
Verfaſſung für ein Volk iſt Jn Frankreich ſpielte ein
Miniſter mit dieſer Marokkogefahr Jaunss iſt es in der Haupt
ſache gelungen dieſen Miniſter zu beſeitigen Bülow betrachtet
das natürlich als eine ganz beſondere Tat Nun da können
wir ihm ſagen er gebe unſerem Parlament denſelben Einfluß
und es ſoll nur kurze Zeit verfließen und ſeine ganze Politik
wird die Wege des Herrn Delcaſſeé gegangen ſein Großer
Beifall Abg Fiſcher ſchloß ſeine Rede mit einer Verherrlichung
der ſozialiſtiſchen Jdeale Langanhaltender Beifall

Folgende Reſolution
gelangte einſtimmig zur Annahme

Die heutige Verſammlung proteſtiert entſchieden gegen das
Bülowſche Verbot des Auftretens von Jaurès als gegen eine
kleinliche Maßregel die einerſeits unwürdig iſt eines
Knlturſtaates andererſeits eine brutale J gung der
Berliner Arbeiterſchaft darſtellt Sie nimmt Akt davon daß
der Sozialismus und die von ihm propagierte
Friedensidee gegen die Kriegstendenzen der kapitaliſtiſchen
Geſellſchaft bereits eine ſolche Macht gewonnen hat
daß ſogar der deutſche Reichskanzler in der Form des Rede
verbols ihm ſeine Anerkennung ausſprechen muß aber ſie
verwahrt ſich auch gegen die Lobſprüche die aus
ſolchem Munde die internationale Sozialdemokratie wenn auch
auf dem Umwege über Paris hören mußte Die Ver
ſammlung bekundet feierlich daß ſie nach wie vor beſtrebt ſein
wird das ganze Gewicht der ſozialiſtiſchen Arbeiterbewegung
Deutſchlands in die Wagſchale zu werfen zur Aufrechterhaltung
des Völkerfriedens als der notwendigen Vorausſetzung zur Be
freinng der Arbelterklaſſe aus den politiſchen und wirtſchaft
lichen Feſſeln des Klaſſenſtaates zum Zwecke der Umwandlung
der kapitaliſtiſchen Geſellſchaft in die ſozialiſtiſche Sie ſpricht
dem Genoſſen Jaures ausdrücklich ihren Dank aus für ſeine
brüderliche Bereitwilligkeit und ihr volles Einverſtändnis mit
ſeinen durch den Vorwärts zu aller Welt Kenntnis ge
brachten Ausſührungen Die Verſammlung bekundet bei
dieſem Anlaß noch ausdrücklich ihre innige Sympathie
mit dem ruſſiſchen Proletariat und den ruſſiſchen
Revolnutionären insgeſamt die in ſo heldenhafter Weiſe gegen
das verbrecheriſche Moskowitertum kämpfen das nur noch
durch das feige Hinſchlachten wehrloſer Weiber und Kinder
ſich am Ruder zu erhalten ſucht deſſen Sturz aber eine Er
löſung für Europa bedentet weil ſeine bloße Exiſtenz
eine ewige Bedrohung des Völkerfriedens ein ewiger Hort
aller reaktionären Anſchläge in Preußen Deutſchland iſt

Auf Antrag des Abg Bernſtein wurde beſchloſſen das Be
grüßungstelegramm Jaurès zu beantworten mit einem Gegen
telegramm in dem der Dank für die begeiſternden Aus
führungen Janrds zum Ausdruck gebracht wurde Dann er
reichte die Verſammlung ihr Ende Vor den Ausgängen hatte
ſich ein ſtaxkes Polizeiaufgebot poſtiert das jedoch nirgends
Gelegenheit zum Einſchreiten hatte

Kuskand
Die Einigung in der MarokkoFrage

Die Einigung zwiſchen Deutſchland und Frankreich iſt am
Sonnabend erfolgt Der franzöſiſche Miniſterpräſident
Rouvier und der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Radolin
verſtändigten ſich Sonnabend abend endgiltig über die Faſſung
der zwiſchen den beiden Regierungen auszutauſchenden Er
klärungen

Die Zuſammenkunft am Sonnabend abend zwiſchen dem
Fürſten Radolin und dem Miniſterpräſidenten Rouvier dauerte
1 Stunde 20 Minuten Der Wortlaut des Uebereinkommens iſt
noch nicht veröffentlicht Jn diplomatiſchen Kreiſen Frankreichs
wird beſtätigt daß die Note welche die zwiſchen Deutſchland
und Frankreich erfolgte Einigung beſtätigen wird ziem
lich kurz ſein und ſich auf Allgemeinheiten beſchränken wird
deren Wortlaut aber eine gewiſſe Bedeutung haben wird wie
es die lange Dauer der Verhandlungen beweiſt die die
Redaktion jedes Satzes erforderte Die Hauptzüge der Note
ſollen nach Mitteilungen aus guter Quelle folgende ſein
Frankreich ſtimmt der vom Sultan von Marokko vorgeſchlagenen
inkernationalen Konferenz zu nachdem der zwiſchen Deutſch
land und Frankreich ſtattgehabte Meinungsaustauſch ergeben hat
daß die Jntereſſen jedes der beiden Länder voll
gewahrt werden

Es beſtätigt ſich daß Miniſterpräſident Ronvier am Montag
der Deputierten Kammer die Note welche die zwiſchen
Dentſchland und Frankreich in der Marokko Angelegenheit
erfolgte Einigung beſtätigt bekanntgeben wird Man weiß
jedoch noch nicht ob er das Schriftſtück zu Beginn der Sitzung
verleſen oder die von Cochin angekündigte Anfrage über die
Angelegenheit abwarten wird

Es verlantet der Ort der Konferenz ſei wahrſcheinlich
Taänger
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Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin und Miniſterpräſident
Rouvier nahmen am Sonntag an einem vom öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafter gegebenen Diner teil

c

Heute mittag wollte Rouvier den Text des vereinbarten Schrift
ſtückes Loubet vorlegen Hierauf wird Taillandier auf raſcheſtem
Wege ermächtigt werden den Sultan davon zu verſtändigen
daß die Könferenz zuſtande kommt Alle Mächte
werden ibren Beitritt in Fes bekannt geben Nunmehr gilt esdem Tag zufolge von Kobinelt zu Kabinett die näheren Um
ſtände feſtzuſtellen Paris wird die Sammelſtelle für die aus
S r Meinungen bleiben Für die Unterredungen

adolins und Rouviers wird ſich auch in der folgenden Woche
Material finden Die Geſprächsthemen dürften mannichfaltiger
Natur ſein Nach einer Meldung aus Tanger werden
mehrere umfangreiche Petitionen vorbereitet welche deutſche
franzöſiſche engliſche und ſpaniſche Koloniſten in Erwartung des

wehen den de W e zuaſſer dieſer Petitionen ſind verſtändige mitden Verhältniſſen wohlvertraute Perſonen ge
7

Der Radical iſt in der Lage über die Schlußnote die
die Grundlage der Verſtändigung zwiſchen Paris und Verlinbilden ſoſl nähere Angaben zu ihn et enthält die

Beitrittserklärnng Frankreichs zur Konferenz und zum Ausgleeichdie Anerkennung Deutſchlands der bevorzugten Lage die e

reich zukomme nicht allein aus ſeiner geographiſchen Lage und
ſeinen beſonderen Jntereſſen in Marokko ſondern auch aus dem
Abkommen mit England und Spanien nderſeits
ſoll r die Jntegrität Marokkos und die Unabbängigkeſt
des Sultans anerkennen und es würde außerdem den Grundſatz
der offenen Tür ohne zeitliche Beſchränkung anerkennen
während im Abkommen mit England und Spanien eine dreißig
jährige Friſt hierfür vereinbart war
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Jm ſpaniſchen Globo ſchildert ein alter Diplomat die große
Geſchicklichkeit womit Lord Lansdowne die ehrgeizigen Pläne
Delcaſſés für die engliſchen Jntereſſen auszunutzen wußte indem
er alle möglichen Vortelle von Frankreich erreichte gegen völlig
problematiſche Rechte in Marokko Auf dieſe Weiſe habe
Delcaſſé geglaubt eine Vreſche in den Madrider Vertrag zu
legen und ihn allmählich ganz zu beſeitigen eine irrtümliche Be
rechnung die ihn das Portefeuille koſiete und ſeinen Ruf als
Politiker und Diplomat ſchwer ſchädigte Denn es gibt kein
Recht gegen das Recht und ein internationales Abkommen bei
dem zablreiche europäiſche und amerikaniſche Regierungen mit
gewirkt haben konnte nicht einfach verſchwinden ohne daß die
Vertragsparteien dazu ihre ausdrückliche Zuſtimmung gaben
vorausgeſetzt daß nicht etwa ein Krieg eine tatſächliche Aenderung
der Lage herbeigeführt hätte Daß Spanien ſich mit Frankreich
in dieſer Frage einließ bezeichnet auch der alte Diplomat
hinter dem ſich eine hervorragende ſpaniſche Perſönlichkeit ver
birgt als ſchweren Fehler Delcaſſé habe dabei die Hoffnung
gehabt daß er den König Alfons durch Vorſpiegelung
von militäriſchem Ruhm dahin bringen könne für
Frankreich in Marokko die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen

Schöne Jlluſionen für einen jungen Herrſcher der ſich nach der
Vergrößerung ſeines Vaterlandes ſehnt Man begreift daß
einige verſteckte Andentungen mit Befriedigung aufgenommen
wurden und daß Leon y Caſtillo die größten Anſtrengungen machte
um ſeine Politik feſt zu begründen Aber wir ſind aus dieſem
Himmel geſtürzt als wir die rauhe Wirklichkeit berührten die in
einem Augenblick alle ſorgfältig und von langer Hand vor
bereiteten Kombinationen zerſtörte Jedenfalls ſei diesmal
nicht nur die Stärke ſondern auch die Vernunft und das
Recht auf deutſcher Seite geweſen denn letzteres werde
eben durch den Madrider Vertrag dargeſtell Jm Namen
dieſes Vertrages lade der Sultan die Staaten ein in einer ge
rechten und billigen Form eine Abänderung vorzunehmen wenn
dazu Anlaß vorliege und es laſſe ſich nicht leugnen daß es das
beſte Mittel ſei den Frieden zu bewahren und alle Nebenbuhler
ſchaften auszuſchalten deren Folgen ſehr ſchwer vorauszuſehen
ſeien Alle Gedanken an kriegeriſchen Ruhm und große militäriſche
Expeditionen müſſe man fahren laſſen und deſto mehr darauf
bedacht ſein materielle Vortelle auf den Gebieten des Handels
und der Jnduſtrie zu erlangen was nach der Anſicht des Ver
faſſers weit beſſer ſei Seien wir Männer unſerer Zeit Freunde
der Freiheit der Arbeit und des Fortſchritts und achten wir
auch die Rechte anderer wenn wir wollen daß
man die unſrigen achte

Fürſt Radolin und Janrès
Gegenüber verſchiedenen Angaben der Preſſe über die Art

wie Jaurés von der Note des deutſchen Reichskanzlers
verſtändigt wurde iſt der Fraukf Ztg zufolge feſtzuſtellen
daß Jaurès am Donnerstag zuerſt von der deutſchen Votſchaft
und dann vom Miniſterium des Aeußeren offiziös verſtändigt
wurde Am Freitag ſtattete Botſchafter Fürſt Radolin
Jaurès einen Beſuch ab den dieſer nachher erwiderte

Für Radolin kennt Jauréès ſeit längerer Zeit und
ſchätzt ihn perſönlich ſehr Darum hat er es vorgezogen
dieſe Angelegenheit mündlich zu erledigen Jaurès erklärte in
der Unterredung daß er unter ſolchen Umſtänden natürlich nicht
nach Verlin gehen werde Uebrigens hätte wie beabſichtigt
Jaurès Erſcheinen in Berlin Anlaß zu Manifeſtationen gegeben Der Temps beſtätigt daß Rouvker
dem Fürſten Radolin der ihn um ſeine Jntervention bei
Jaures gebeten hatte geantwortet hat Wenn Sie mich bitten
Herrn Jaurés eine oſfizielle von der deutſchen Regierung gegen
ihn erlaſſene Maßregel mitzuteilen ſo übernehme ich das gern
wenn Sie aber wünſchen ich ſolle ihm offiziell einen Rat geben
ſo kann ich Jhren Wunſch nicht erfüllen
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Der Vorwärts und die Humanité veröffentlichen den
Wortlaut von Jaurès Rede

Monarcheunbeſuche in Ungarn
Nach dem Neuen Wiener Tageblatt wollen im September

Kaiſer Wilhelm König Friedrich Auguſt von Sachſen
ſpäter auch König Alfonſo von Spanien auf die Jagdbeſitzung
Bellye des Erzherzogs Friedrich in Südungarn kommen
Der deutſche Kaiſer ſoll nach Bellye auch an den Jagden des
Kaiſers Franz Joſef in Steiermark teilnehmen

Die italieniſche Rechtsfakultät in Rovereto
Obwohl der öſterreichiſche Budgetausſchuß die Errichtung der

italieniſchen Rechtsfakultät in Rovereto mit Ablehnung von
Trieſt angenommen und der öſterreichiſche Miniſter den Jtalienern
zugeſagt hat daß im Sommer alle Vorbereitungen zur Eröffnung
im Herbſt getroffen werden ſollen bezweifelt man doch dieſe
Möglichkeit Die italieniſchen Studenten beharren dabei jede
Rechtsfakultät die nicht in Trieſt errichtet wird zu bo y
kottieren und Trient wird auch von allen Deutſchtirolern
abgelehnt Daher iſt die Durchbringung der Vorlage in der
Herbſttagung zweifelhaft

Die Lage in NRußland
Rumänien liefert den Potemkin aus

Geſtern früh erſchienen zwei ruſſiſche Panzerſchiffe
von denen eines die Admiralsflagge führte ſowie vier
Torpedoboote und ein Torpedobootszerſtörer des Schwarzen
Meer Geſchwaders in den Gewäſſern von Conſtanza und
gaben Salutſchüſſe ab Der rumäniſche Kreuzer Eliſabeth
erwiderte den Salut und ſalutierte die Admiralsflagge Der
Marinekommandant Koslinski ſtattete dem ruſſiſchen Konter
admiral einen Beſuch ab letzterer erklärte daß er erſchienen ſel
um das Panzerſchiff Potemkin zu ſuchen Darauf erwiderte
der Marinekommandant der Potemkin habe zweimal in den
rumäniſchen Gewäſſern Anker geworfen er ſei mit Rückſicht auf
die Eigentümlichkeit der Lage aufgefordert worden den Hafen zu
verlaſſen oder abzurüſten Die Mannſchaft des Potemkin ſei
ans Land gebracht worden die rumäniſchen Behörden
bätten von dem Schiffe Beſitz ergriffen und es einer
Wache anvertraut die es unter dem Schutz der auf dem
Potemkin gehißten rumäniſchen Flagge ſtellte Der

Marxinekommandant fügte hinzu der König habe angeordnet
daß das Schiff dem Kaiſer Nikolaus zu über
geben ſei Nach dieſer Mitteilung wurden alle Maßnahmen
getroffen damit die rumäniſche Wache den Potemkin verlaſſen
und der ruſſiſche Konteradmirgl von ihm Beſitz ergreifen
könne um ihn dem Kaiſer von Rußland zu übergeben

Torpedoboot 267 kehrt nach Sewaſtopol zurück
Nach einer ſpäteren Meldung aus Bukareſt mußte das

Torpedoboot 267 das mit dem
ankam die rumäniſchen Gewäſſer verlaſſen da es
ſich weigerte zu kapitulleren und lieber nach Sewaſtopol

zuxückkehren wollte e
Potemkin in Couſtanza

Der Aufſtand im Kankaſus
Als am Sonnabend in Tiflis mehrere Arbeiter verhawerden ſollten wurde eine Bombe geworfen wodare 93

eliglofſtzter etötet und zwei andere verletzt wurden Jn
der Stadt herrſcht Erregung ſämtliche Läden ſind geſchloſſen
die Zeitungen haben ihr Erſcheinen eingeſtellt der Geſchäfts
errg re reh J den Tryvernements Wladimir

evolutionäre ProklamatiMengen verteilt worden nen in grozen
Ueberſiedelnng der Zarenfamilie nach Jlinskoje

Eine Depeſche der N Fr Pr meldet das Gerücht die ganS amilie werde demnächſt aus Peterhof nach Jünstoſe bei
Loskan überſiedeln Die Reiſe nach Jlinskoje würde große

politiſche Bedeutung haben Sie wäre nichts anderes als die
Verlegung der kaiſerlichen Reſidenz Von einer derartigen Ab
ſicht wird ſchon ſeit längerer Zeit geſprochen aber wahrſchein
licher iſt es daß der kaiſerliche Hof in Jlinskoje nur während
der Konſtituierung der künftigen Volksvertretung reſidieren
wird Das Landgut Jlinskoje war der Lieblingsaufenthalt des
verſtorbenen Großfürſten Sergius Er ließ das alte Schloß
reſtaurieren und vergrößern er ſchmückte die dortige Kirche mit
koſtbaren Heiligenbildern und bereicherte die Bildergalerie mit
wertvollen Bildern Alexander III weilte oftmals in Jlinskoje
Berühmt iſt auch der Park welcher das Schloß umgibt und wo
Jagden abgehalten werden

Die Unterſeebootkataſtrophe in Biſertg
Der franzöſiſche Marineminiſter begab ſich Sonnabend vor

mittag ſofort nach ſeiner Ankunft in Biſerta an die Stelle des
Unfalls wo man noch immer mit der Hebung des Farfadat
mittels Ketten und eines Schwimmdocks beſchäftigt iſt Ein mit
dem Kommandanten und den beiden überlebenden Matroſen an
geſtelltes Verhör ergab daß das Unglück keineswegs auf einen
Konſtruktionsfehler zurückzuführen iſt Der Miniſter ſchiffte ſich
dann ſelbſt auf dem Unterſeeboote Corrigan von demſelben
Typ wie der Farfadat ein und unternahm eine lange Fahrt
unter Waſſer

Eine Teilung Abeſſiniens
Die Verſtändigung zwiſchen England Frankreich und Jtalien

zur Regelung der gegenſeitigen Intereſſen in Abeſſinken die
bereits ziemlich weit gediehen war iſt in der jüngſten Zeit
infolge Jn anſpruchnahme der Diplomatie insbeſondere der fran
zöſiſchen durch wichtigere Fragen der internationalen Politik
in den Hintergrund gerückt Ein Stillſtand iſt jedoch in dieſem
Meinungsaustauſche nicht eingetreten Vor mehreren Wochen
hat die franzöſiſche Regierung an das engliſche Auswärtige Amt
Vorſchläge gelangen laſſen die dann aus London an die italie
niſche Regierung übermittelt wurden Jn den letzten Tagen hat
man in London italieniſche Gegenvorſchläge erhalten die man
hierauf engliſcherſeits dem Pariſer Kabinett zur Kenntnis ge
bracht hat Hierzu bemerkt die Pol Korr mit einer kaum
mißzuverſtehenden Deutlichkeit Die Angelegenheit wird zwiſchen
den genannten drei Staaten verhandelt ohne daß irgendeine
andere Macht Anlaß genommen hätte gegen dieſe Sonder
verſtändigung zwiſchen Paris London und Rom hinſichtlich
Abeſſiniens Einſprache zu erheben Soll in Abeſſinien am
Ende der Marokkovertrag eine zweite Auflage erleben

Kanadas Zollpolitik
Der kanadiſche Finanzminiſter Fielding führte in Ottawa

bei Einbringung des Budgets folgendes aus Es ſei die Abſicht
der Regierung bei Reviſion des Zolltarifes eine Vorzugs
behandlung Englands gegenüber allen anderen Staaten vor
zunehmen einen Minimaltarif den Staaten gegenüber zu
ſchaffen die den Handel mit Kanada begünſtigen und einen
Maximaltariffür die deren Tarifgeſetzgebung geeignet iſt den Han
del mit Kangda auszuſchließen Er bringt einen Zoll von 60 Cents
für je 100 Pfund gequetſchten Hafers in Vorſchlag ferner ſolle
der Zoll auf trockenes Bleiweiß auf 30 Proz der auf mit Oel ver
riebenes auf 35 Prozent erhöht werden Eine geringfügige
Aenderung ſoll bei den Zöllen auf Zement durch Auferlegung
eines Wertzolles von 25 Prozent auf Säcke herbeigeführt werden
um ſo den amerikaniſchen Zement mit dem engliſchen und feſt
ländiſchen gleichzuſtellen Die Zollfreiheit für Maſchinen zur
Herſtellung von Rübenzucker und für Maſchinen und Geräte für
Goldwäſchereien ſoll noch ein weiteres Jahr fortbeſtehen Ein
beſonderes Zugeſtändnis wird Weinen aus den ſüdafrikaniſchen
Kolonien dadurch gemacht daß ſie bei einem Alkoholgehalt bis
zu 49 Prozent zum Zollſatze von 25 Cents für die Gallone ein
gelaſſen werden

OeſterreichUngarn
Der ungariſche Miniſterpräſident Frhr Fejervary iſt von

Jſchl nach Peſt zurückgereiſt Kaiſer Franz Joſef begab ſich
am Sonntag nachmittag zum Beſuche des Königs von Dänemark
nach Gmunden und kehrte am Abend nach Jſchl zurück

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat An
träge der Abgeordneten Stein und Groß angenommen die
die öſterreichiſche Regierung zur beſonderen Aufmerkſamkeit für
die Entwickelung der Verhältniſſe in Ungarn auffordert

Frankreich
Der Kongreß der Radikalen in Paris hat den Kammer

präſidenten Do um er aus der Partei ausgeſchloſſen
Die vier nach dem Bombenanſchlage auf den König von

Spanien zuerſt verhafteten Anarchiſten ſind durch den
Unterſuchungsrichter in Freiheit geſetzt worden doch liegt ein
Ausweiſungsbefehl gegen ſie vor

Ein Dekret verfügt mit Ende des laufenden Schuljahres die
der letzten Kloſterſchulen etwa 100

an Zahl

occcc

Leitung J Dr Fritz Wich mann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Zur re Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

ruck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

o 0 z 2Das einzige Mittel
tuberkul Lungen
katarrb m völligerdas Hilfe brachte e

pr in mit emg
Erſolge ſie iſt heute völlig hergeſtellt Dr B Danke für daVieſe iſt mir ſehr gut betonen Das war das Einzige was
ich verdanen konnte Witwe Ludw Recker Unterſchrift be
glanbigt durch den Kgl Prenß Notar Adams Juſtizrat Aachen

ne neneas e Kilo dre ar fertig zum Gebrwebmſe billigſte und beſte blulerzeugende Näor und Kräſtigungs
miliel in ſeiner Art was menſchliches Wiſſen bis heute erfand Manlele die Verichie der Fachzeilſcoriſien Profeſſoren Aerzte uſw



TZeichnungenm auf
45 Ammendorfer Papierfabrik Anl

n 99
4 Japanische àussere II Anl

a 905
rermitteln wir Iostenm frei

Bankhaus reren G oFoststrasse 2

rückzahlbar zu P 22 ä gpälestens
Anmeldungen auf diese vom 11 bis 13 Juli a e

a

zur Zeiechnung gelangende Anleihe führen Kostenfrei aus

Halle a S

Mama Ha

Zeichnung auf
4 Japanische Staaftsanleihe

im Betrage von Lstrl 10000000
im Jahre 1925

B E ABPeoelt Soleun Hrrernkkel e rohe en
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g r alle a BEitterfeld elitzselan ral S agauus el e O e itenvpurg e
z g J nee S S

EB I H Mder vereinigten Dienſtmänner E G m u Haftpflicht zu Halle a S
am Schluſſe des 31 Geſchäftsjahres den 31 Mai 1905

Alctiva 9 PassivaAn hiuterlegter Kaution bei Mitglieder Anteil Konto 705 00
der Stadt Halle a S 1500 00 Reſervefonds 256 44

Geſchirr u Utenſilien Konto 729 53 Vorſchuß 1500 00Sparkaſſen Konto 740 00 Reingewinn 1904/1905 511 93
Sarer Kaſſenbeſtand 3 84

2973 37 2973 37Mitaliederbeſtand
Am Schluſſe des letzten Geſchäftsjahres 49 Mitglieder
Im Laufe des 31 Geſchäſtsjahres eingetreten 1

Zuſammen 50 Mitglieder
Ausgeſchieden durch Ausſchluß 3

Bleibt Beſtand 47 Mitglieder
Der Vorſtand der verein Dienſtmänner E G m u Haftpfl zu valle a S

Wilhelm Scheffel Richard Dönitz Reinhold Rümmler

Sauggas Moforen
Original Beng
F arbeiten am bilſoeteyr S

e
t Pferdeytären
Wwährena 105fundey

für Aer
e anverläange

h Haiog W
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2

cz 7r e e 2 eC J I

e S S e g t t ce e u IKheinsche Gasmoforenfabrih G Mannheim

Die Ladeneinrichtung meiner
Leinen Wäſche und Ausſtener Handlung
maſſiv Eichenholz ſo gut wie neu iſt ſofort zu verkaufen

Carl Stein er Gr Steinſtr 74
n Schaufenſter Belenchtung
4 Reſlektoren a 6 elektriſche Lampen und

Riedinger a 10 elektriſche nud4 Zrouzekronen a
in tadelloſer Beſchaffenheit verkauft ſofort

Carl steekner Gr Steinſtraße 74
HEäCICGerGCi FIaSsGh fen

Folgende zur Konkursmaſſe der Malleschen Simonsbrot
ſabrlk gebörige nur ein Jahr benntzte Maſchinen als Knet
maſchine Teigmühle Luftpumpe Dampfteſſel
Getreide Elevator mit Trausportſchnecke Ge
treidereinigungsmaſchine mit Trienr Heiß
wafferbottich 2 Quellbottiche 2c denen
wollen init mir in Verbindung treten 5Otto Knoche Konkursverwalter in Halle S Bismarckſtr 30

Mittwoch den 12 d Mts trifft wieder ein friſcher
Transport beſter ſchwerer

Däniſrher Ackerpferde ſowie
Holfteiner n Seelünder Wagenpferde
bri mir ein

Halle g/Sſeale Telrreen el I r Zwieckert

Ieh ans mich pior J
eipzigerstrasve 22 II
als Arzt niedergelassen

Spreehstunden
Wochentags 10 4Sonntags 1Dr ed Hans Hocihunn

Ich bin zurückgekehrt

Dr Herzau
In 3 Tagen Ziehnng

Briesener Lotterie
Hanptgelvinn 10,000 Mark

11 Stck 10 Mk Portohose i Mk u Liſte m ausw 30 Pfg

Pottrich Kopsch Aale

Hauswaidt
aus feinstem Rohcecao

vollständig löslich
sfaubfein vermahlen

reinstes Aroma
kröftig u ergiebig
netürſſch in farbe
Verbürgt rein

0in erster Reihe
aller in u ausländischen

faobrikatfe
Pfund i 2,40

Reinetten

Apfelwein
Erstklassiges

Produkt
Grosse silberne Preuss

Staatsmedaille

C Wesche
Quedlinburg

Zeichnungen auf

4 Japanische Anleihe
nehme ich Kostenfrei entgegen

8 G H i ähh o 12
4 Sterling Anleihe der Kaiserl

Japanischen Regierung
Zeichnungen auf obige Anleihe die vom 11 13 d8 zum Kurfe

von 9060 zur Snubfkription gelangt nimmt koſienfrei entgegen

B D Bner Bankgeſchäft
Leipzigerſtraße 30

e

a AnleihNeue Fapanische 4 Anleihe
Ausgabekurs 90

Anmeldungen zur Zeichnung nehmen Kostenfrel entgegen
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S bis zu jeder 2ulässigen Teufe zum Aufschluss artesischer
Wasser Kohle Praus o Steinkehlen Hall Oel etc

S aS Meiselbo i gen anter Carantie von
h Diamantbohrungen Kerngewinnungen S

Wasserbeschaffung Brunnenbauten Anlagen S
S fur Stadte Geme nden Fabrikawecke Güter ete
S unter weitgehendster Garantie selbst in schwierigsten S

Verhultnissen J
Priwa Rekerenzen ſoslenanschtäge dereitwinigst
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Bilder aus dem Leben im Forkhauſe
Von Ottilie Ludwig

Zwei Bände
Preis jedes Bandes geheſlet 3 in eleg Leinenband 4 M

Aus dem Jnhalte des erſten Bandes
Anknuſt im Forſthanſe Der Patlent Eine Feldjagd
Mein erſter Tag als Jäger Frelichen Der JltisDie erſte Jagd Eine Patroullle a Holzdiebe Karolfne
Der geſangene Hirſch Vor Förſters Hochzeit Der Edelmarder
Beſuch im Forſthaus Erlen Jin Forſthauſe Erlenbuſch Schnepfen

buſch Herr Sianz als Vertranter Herr StanzDoktors kommen Wildödiebe Raupen
Der verirrte Jäger Das Verhör Ein HolztagDas Dachsgraben beginnt Der Nachmittag vor dem Eine Geſiſtergeſchichte

Weiterer Verlauſdes Dachs Polterabend Die Auerhahnbalz
grabens Am Polterabend Des Vaters Sorge ſürDer erſte Haſe Werners Kampf die Tochter

Ankunſt d Hrn Forſtmeiſters Vom Hirſche Auf einer Waldfahrt
Eine Hirſchjagd Fräulein Velkau n Weruer
Wilde Gänſe Eine Haſenjagd im Walde

Aus dem Jnhalte des zweiten Bandes
Schloß Virkenſtein Die Fahrt n d Eifenbahn Ein Fuchsprellen
Die erſte Ausfſahrt Jn der Heuernte Diebeidenalt Jungſern
Ehrgeizige Pläne Vereitelte Hoſſunngen Ein wildes Schwein
Die Ankunſt des Früänlein Schwarze Skörche Aus dem Familienleben
Tochter Die Rückkehrdes Hrn Stanz des Baronsv Semmel

Der Waldbrand Das Fränul v Semmelſtein ſtein Birkenſtrin
Der Feuerbeſchwörer Verfolgung v Wilddieben Die Verlobung des Hrn
Ein Spaziergang im Walde Von verſchied Federwild Stanz
Erdbeeren Beraotungen Stilleben im ForſthaufeDer Beſuch bei Oberſörſters Etwas vom Uhu Die Hühnerjogd
Herr v Beſowski Das Sternſchießen Verirrte Kinder
Marianne Semmelmann Vom Fiſchotlerfange Karolinens Glück
Jnſtinkt oder Überlegung Das Vorwort ans Döbels Sihluß

Briefe Japdbuche
Nicht wiſſen chaftliche Belehrungen nicht romanliſche Schilderungen

wollte die Verfaſſerin geben keine Ueberſchwenglichkeiten keine unmöglichen
Menſchen aber Natürliches Wahres Selbſterkebtes aus dem Walde nnd
Forſthaufe das durch Einreihung einzelner Nebenfignuren zu einem Ganzen
verbunden iſt Man lieſt als ob man elnen Roman vor ſich hätte Die
vorkommenden Perfön ichkeiten ſind anziehend geſchildert ſind aus dem
Leben genommen man hat mit folchen Männern ſchon verkehrt ſie ſind dem
Lefer liebe Bekannte Mit wenigen Strichen ſind ſie korrekt und treffend
gezeichnet Man folgt den jungen Jägerbuürſchen drm alten wichtiginenden
Hinz dem kernigen diedern Oberſörſier durch Wald und Feld auf die erſte
Jagd zum Dachsgraben man macht die Patrvuille auf Holzdiebe mit unter
hält ſich anf der Hochzeit des Förſlers verfolgt den Hirſch den Jliis und
Edelmarder und indem man fich ſo in einer dem gewöhnlichen Stadtleben
ſerne ſtehenden Sphäre wohlfühlt wird man ganz unverſehens über manches
belehrt was man nicht wußte

ad Tanns
Male Meſtoft

Sefox do aDr

p hen ſagt nist das ſche Fa er Neuzeit
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pr Pl MK 1,60 1,80 200 u 2,40
ist das feinste Fabrikat der Neuzeſt
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